
Das GUARNERI TRIO PRAG mit IVAN KLÁNSKÝ, Klavier, ČENEK PAVLÍK, Violine, 

MAREK JERIE, Violoncello, ist dem Göttinger Aula-Publikum seit seinem eindrücklichen 

Schubertabend im August 2009 ein Begriff. Das Trio verabschiedete sich damals mit Zu-

gaben aus seiner tschechischen Heimat, die wie ein Versprechen klangen, dem Verspre-

chen, in einer anderen Saison mit tschechischem Repertoire wiederzukommen.   

Vielleicht ist das GUARNERI TRIO PRAG nach dem (nicht mehr auftretenden) Beaux Arts 

Trio das beste und bedeutendste Ensemble der Gegenwart mit der ganzen Bandbreite des 

klassischen Klaviertrio-Repertoires und dieser speziellen Ausrichtung. Das in Prag behei-

matete Trio konzertiert weltweit und tritt regelmäßig bei internationalen Musikfestspielen 

und in renommierten Musikzentren auf. Es wird von der internationalen Fachpresse für sein 

makelloses Zusammenspiel, sein hohes technisches Können und die besondere Schönheit 

seines Klangs gefeiert – letzteres zweifellos auch auf Grund der von ihm gespielten exklusi-

ven Instrumente: Čenek Pavlík spielt die „Zimbalist“ von Guarneri del Gesù aus der sagen-

umwobenen Geigensammlung von Luigi Tarisio, Marek Jerie ein Cello von Andrea Guarneri 

aus dem Jahre 1684.  

Das GUARNERI TRIO PRAG durfte in der Saison 2011 mit Konzerten auf der ganzen Welt 

sein 25-jähriges Jubiläum in ursprünglicher Besetzung begehen, was besonders auch in 

Prag mit großer Wärme gefeiert wurde. An der Prager Hochschule hatte sich das Ensemble 

formiert. Durch die schlimmen politischen Umstände hindurch und über sie hinaus ist es 

dieser Stadt innig verbunden geblieben; der Name ist auch Bekenntnis. Während seiner 

gemeinsamen Arbeit hat sich das Trio ein weit gefächertes Repertoire mit besonderen Rari-

täten aufgebaut: Es finden sich darin Werke von Zeitgenossen wie dem tschechischen 

Landsmann Luboš Fišer oder dem Schweizer Thüring Bräm, aber auch Werke böhmischer 

Komponisten aus der grossen Zeit der Wiener Klassik wie Jan Vaclav Voříšek oder Antonín 

Rejcha. Für Supraphon und das französische Label Praga Digitals hat das GUARNERI 

TRIO PRAG das gesamte Klaviertriowerk von Mozart über Beethoven, Mendelssohn, Schu-

bert, Brahms, Dvořák, Smetana, JanáČek bis Schostakowitsch eingespielt. Seine Aufnah-

men wurden mehrfach mit Auszeichnungen dekoriert: Diapason d’Or, Le Monde de la Mu-

sique, Choc. ‒ Der Geiger Čenek Pavlík lebt als freischaffender Künstler, der Pianist Ivan 

Klánský und der Cellist Marek Jerie haben Professuren an den Musikhochschulen in Prag 

und in Luzern inne und unterrichten besonders auch in Südamerika in Masterclasses. 


